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Fasnacht in Corona-Zeiten
Trotz massiver Einschränkungen durch die Regelungen zur Eindämmung der
Corona-Pandemie haben sich die Zünfte aus Appenweier, Urloffen und Nes-
selried Gedanken gemacht, wie man auch in dieser schwierigen Zeit Fas-
nachtsgefühle aufleben lassen könnte.

Die Narrenzunft Appenweier animiert dazu, das Dorf vom 6. bis 16. Februar
fasnachtsgerecht zu dekorieren. Außerdem gibt es „Bohnesupp to go“ am
Schmutzigen Donnerstag und eine Online-Fasent mit Bierprobe am Fas-
nachtssamstag.

Die Stongebachhopser hat ein Gewinnspiel „Wer schmückt den schönsten
Narrenbaum“ ins Leben gerufen und am Fasentsonntag gibt es Hefezöpfe
und Fasentsküchle in der Adlerstube.

Zimmeria Hornussia und Meerrettichdämonen planen kleinere Aktionen
wie beispielsweise eine Nostalgie-Box. Auch soll – ohne Publikum und Musik
– ein Narrenbaum vor dem Rathaus gestellt werden, sofern es die aktuellen
Vorschriften zulassen.

Die Finstertalhexen bedauern, dass ihre beliebte „Leimedreplerfasend“ und
die Kinderfasnacht nicht stattfinden können. Allerdings plant der Verein we-
nigstens eine kleine Überraschung für die Kinder.

Narren aus Appenweier, Urloffen und Nesselried
(Hinweis: Das Foto wurde vor der Pandemie aufgenommen.)
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Verstärkung für das 
Bauamt Appenweier 

Antonia Huber ist seit 1. Februar stellvertretende Bau-
amtsleiterin in Appenweier. Damit tritt die 22-jährige 
Oberkircherin Dagmar Lukerts Nachfolge an; diese ist 
im November letzten Jahres nach Kappelrodeck ge-
wechselt. Im Rahmen ihres Studiums an der Hochschule 
Kehl absolvierte Antonia Huber bereits Praxisphasen in 
den Bauämtern der Stadt Oberkirch und der Gemeinde 
Ohlsbach. 

Ihre Bachelorarbeit verfasste sie bei der Stadt Achern 
zum Thema „Kennzahlenbasiertes Controlling“. In Ap-
penweier warten unter anderem 12 offene Bebauungs-
planverfahren auf die neue Mitarbeiterin. Doch den He-
rausforderungen des neuen, anspruchsvollen Jobs stellt 
sie sich gerne, betont Antonia Huber. Sie lebt mit ihrer 
Familie und ihrem Hund Jack in Ringelbach. 

Bürgermeister Manuel Tabor besucht die neue Kollegin 
in ihrem Büro.
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Schwarzwaldverein
Appenweier-Durbach
www.schwarzwaldverein-appenweier.de

Wanderplan für 2021

So, 28.03.2021: HW Rund um´s Herztal
WF Philipp Bahr

So, 25.04.2021: TW Ortenauer Weinpfad Gengenbach-Offenburg
WF Klaus Kornmeier

So, 02.05.2021: TWVom Litschental zur Ettenheimer Hütte
WF Maria Leible

Sa, 15.05.2021: TW „Das Renchtal trifft sich“, Bezirkswanderung mit Abschluss in Oppenau

So, 06.06.2021: TW Himmelssteig Bad Peterstal
WFAndrea Bruder

So, 13.06.2021: TW Fahrradtour: Kaiserstuhl-Rundtour
Organisation Michael Wiedemer

Fr, 18.06.2021: Generalversammlung

So, 27.06.2021: TW Gutach-Große Mosersteinrunde
WF Maria Leible

Sa, 03.07.2021: TWWanderung für junge Leute U30 mit Open-End
WF Matilda Wiedemer

So, 11.07.2021: TW Burgenquartett Elsaß-Pfalz
WF Rudi König

So, 18.07.2021: HW Lauf-Energiepfad
WF Maria Boschert

Sa, 24.07. - 3-Tages Alpenwanderung, Tilsunahütte mit Gipfeltour zur Sulzfluh,
Mo, 26.07.2021: max. 12 Teilnehmer, Anmeldung bis 31.03.21 bei Andreas Bruder

Fr, 13.08.2021: Kinder Ferienprogramm, Waldolympiade amWaldspielplatz Nesselried

Fr, 27.08.2021: Abendwanderung ins Weingut Herztal, mit Weinprobe
WFAndreas Bruder

Fr, 10.09.2021: Besichtigung der Traubenannahme bei der WG Durbach
Organisation Josef Gräßle

So, 26.09.2021: TW Harmersbacher Vesperweg
WF Heike Sarewski, Annette Wiedemer
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So, 10.10.2021: TW Jubiläumswanderung Appenweier-Montlouis:
Appenweier Jumelage Jubiläumslinde am Montlouisring-Maiglöckchenhütte-
Schwarzwaldweingut Andreas Männle-Geigerskopfturm-Busseck Hof,
Heimweg mit Bustransfer, Höchstteilnehmeranzahl 150 Personen, inkl.
Weinprobe und Abendessen, Anmeldung über Gemeinde Appenweier
WF Rudi König, Andreas Bruder

So, 17.10.2021 TW Rammersweier-Brandeckturm
WF Christoph Brudy

So, 24.10.2021: TW Durbach Gebirgs-Höfe-Weg mit Einkehr zum Vesper auf dem Halterhof
WFAndreas Bruder

So, 07.11.2021: TW „Inversionswetter-Wanderung“ Glashütte Lauf-Hardtsteinkreuz-
Omerskopf-Unterstmatt-Breitenbrunnen-Glashütte
WF Beate König

So, 05.12.2021: HWAdventswanderung in Durbach
WF Josef Gräßle

Abkürzungen: WF - Wanderführer, HW - Halbtageswanderung, TW - Ganztageswanderung

Weitere Informationen zu den Wanderungen erhalten Sie über die Mitteilungsblätter der
Gemeinden Appenweier oder Durbach jeweils kurz vor den Veranstaltungen oder auf
unserer Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de. Änderungen oder Streichung von
Wanderungen - auch Corona-bedingt - behalten wir uns vor.

Wir verweisen auf die Pflicht zur Einhaltung der jeweils gültigen Corona-Bestimmungen. Zur
Nachverfolgung der Kontakte werden alle Teilnehmer gebeten, ihre Kontaktdaten in eine
Teilnehmerliste einzutragen.

Weitere Auskünfte auch beim jeweiligen Wanderführer oder bei:

Vorsitzender: Rudolf König 2. Vorsitzender: Andreas Bruder
Hinter den Gärten 22, 77767 Appenweier Holzweg 16, 77767 Appenweier

Schriftführerin: Maria Leible Kassiererin: Heike Sarewski
Oberweiler 3, 77770 Durbach Hinter den Gärten 19, 77767 Appenweier

Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Landtagswahl 14. März 2021 

hier: Informationen zum repräsentativen 
Wahlbezirk im Wahlbezirk 001-01 

Appenweier 

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler, 
  
für die kommende Landtagswahl 2021 ist ein Wahlbezirk 
in der Gemeinde Appenweier zum repräsentativen Wahl-
bezirk erklärt worden. 

Es ist dies der Wahlbezirk 001-01 im Kernort Appenweier. 
Die Landeswahlleiterin hat hierzu eigens ein Faltblatt he-
rausgegeben, das wir nachstehend gerne für Sie zur Infor-
mation abdrucken. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-
lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl BW 2021 am 14.03.2021

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl
der Gemeinde Appenweier
wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis 26.02.2021
während der allgemeinen Öffnungszeiten im/in Rathaus Appenweier, Ordnungsamt, Zimmer 1.6,
Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier
für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu ihrer Person imWählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahl-
berechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom
20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 26.02.2021 bis 12.00 Uhr Uhr im/in Rathaus Appenweier,
Ordnungsamt, Zimmer 1.6, Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am
21.02.2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 52 Kehl durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21.02.2021)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs.
2 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt
geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum 12.03.2021, 18:00 Uhr

im/in Rathaus Appenweier, Ordnungsamt, Zimmer 1.6, Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier schriftlich,
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung
nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten
aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
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Wahlscheinantrag bequem per Internet  
Zur Landtagswahl am 14.03.2021 kann die Erteilung eines 
Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail, In-
ternet oder Telefax) oder durch persönliche Vorsprache bei 
der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefonische 
Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per 
Internet auf unserer Homepage www.appenweier.de  an. 
Beim Aufruf des Links Aktuelles > Wahlen erhalten Sie ein 
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antrags-
formular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterla-
gen nach Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Für die automatische Prüfung 
Ihrer Daten benötigen wir unter anderem die Eingabe Ih-
rer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis. Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag 
auch rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den 
QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - 
Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise 
noch eine abweichende Versandadresse. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet 
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
von uns anschließend innerhalb Appenweier durch Amts-
bote, außerhalb per Post zugestellt. 

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen ha-
ben, können Sie auch formlos per E-Mail an wiedemer@
appenweier.de  einen Wahlschein beantragen. In diesem 
Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr 
Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnum-
mer, PLZ, Ort) angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Wahlamt unter folgenden Kontaktmöglichkeiten:  Tel. 
07805-959431  oder  wiedemer@appenweier.de. 
Bürgermeisteramt 77767 Appenweier 

Hinweis auf Fälligkeitstermin Endabrechnung 
2020 Wasser-/Abwassergebühren

Die Gemeindekasse erinnert an folgenden Fälligkeitster-
min: 08.02.2021 für Wasser/Abwassergebühren  

Bitte geben Sie bei Ihrer Zahlung nur das dazugehörige 
Buchungszeichen an. 

Weitere Angaben sind nicht erforderlich. 
 

Ihre Ansprechpartner bei Rückfragen zum Bescheid: 
(Berechnung, Umschreibung, Adressänderung) 

Herr Knoll: Tel. 9594-1311 
Bei Rückfragen zum Zahlungsbereich 

(einschl. Einzugsermächtigung und Kontoänderung) 
 

Herr Fischer: Tel. 9594-1313, Frau Knoll: Tel. 9594-1314 
 
Gemeindekasse Appenweier 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a
bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und
7.3 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift, wohin der

Wahlbrief zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die den
Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk
angegeben sind.

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt
werden. An eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe sei-
ner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Bürgermeisteramt

Ort, Datum

Appenweier, 02.02.2021

Unterschrift, Amtsbezeichnung

Manuel Tabor, Bürgermeister
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Aus dem
Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, 08.02.2021 findet ab 19:00 Uhr in
der Schwarzwaldhalle (Oberkircher Straße
26), eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt.

Hinweis: Die Teilnahme an der Sitzung fällt
unter die Ausnahmen der Ausgangsbeschrän-
kungen der Corona-Verordnung des Landes
Baden-Württemberg und ist somit auch noch
nach 20:00 Uhr gestattet.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung

1. Antrag von Bernhard Schneider auf Aus-
scheiden aus dem Gemeinderat Appen-
weier;
hier: Feststellung eines wichtigen Grun-
des für das Ausscheiden gemäß § 16
Absatz 1 Ziffer 5 GemO.

2. Gemeinderat – Nachrücken des Ersatz-
bewerbers Andreas Wiegele;
hier: a) Feststellung von Hinderungs-
gründen für den nachrückenden Ge-
meinderat,
b) Verpflichtung des nachrückenden Ge-
meinderates gem. § 32 Abs. 1 GemO.

3. Nachbesetzen von Ausschüssen und
Funktionen im Gemeinderat Appenweier
nach Ausscheiden von Gemeinderat
Bernhard Schneider;
hier: a) Benennung eines dritten Bürger-
meisterstellvertreters,
b) Benennung eines Mitglieds im Sanie-
rungsausschuss,
c) Benennung eines Mitglieds im Mont-
louisausschuss.

4. Baugebiet „Runz III“ im Ortsteil Urloffen;
hier: a) Anordnung des Umlegungsver-
fahrens nach Baugesetzbuch (BauGB),
b) Bildung eines nicht ständigen Umle-
gungsausschusses.

5. Reform und Neuordnung des Gutachter-
ausschusswesens;
hier: Zusammenlegung der Gutachter-
ausschüsse der Stadt Kehl mit den Ge-
meinden Willstätt und Appenweier zu ei-
nem gemeinsamen Gutachterausschuss.

6. Jahresrechnung 2020;
hier: Bildung von Ermächtigungsübertra-
gungen.

7. Erweiterung und Sanierung Rathaus;
hier: Vergabe der Rohbauarbeiten.

8. An- und Umbau Feuerwehrhaus Nessel-
ried;
hier: Vergabe der Trockenbauarbeiten.

9. Neubau einer Bachmauer und Herstel-
lung eines Gehweges von Ortenauer
Straße 48 bis Brücke Bahnhofstraße;
hier: Auftragsvergabe.

10. Erweiterung und Sanierung Rathaus;
hier: Vergabe der Arbeiten für den Per-
sonenaufzug Neubau.

11. Bekanntgaben.

12. Fragestunde für Einwohner und Bürger.

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger
unserer Gemeinde recht herzlich ein.

Freundliche Grüße,

Manuel Tabor
Bürgermeister
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Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
11.02.2021 Erich Gaukel, Landstraße 18, Zimmern 
    seinen 70. Geburtstag 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Fundsachen

Fundbüro 
vom Verlierer kann abgeholt werden: 

• eine Kette im dm-Markt gefunden

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Baumfällung am Technischen Gymnasium 
Das Landratsamt Ortenaukreis teilt mit, dass in Kürze 
eine Winterlinde auf dem Parkplatz des Technischen Gym-
nasiums gefällt wird. Der Baum ist von einem Lackpor-
ling-Pilz befallen, der eine Fäulnis des Holzes verursacht. 
Wie ein eingehendes Gutachten ergeben hat, ist der Baum 
mit baumpflegerischen Maßnahmen nicht mehr zu erhal-
ten und die Verkehrssicherheit ist nicht mehr gegeben. Die 
Fällung wird voraussichtlich in der Woche vom 8. bis 12. 
Februar durchgeführt. Der Parkplatz bleibt an diesem Tag 
geschlossen. 

Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismus-
abteilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Or-
tenauern eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und 
Lieferangeboten heimischer Gastronomen. Dabei bieten 
Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen 
Gerichte zu verschiedenen Themen an. Noch bis zum 7. Fe-
bruar dürfen sich alle freuen, die „Lust auf... was Wildes“ 
haben; ab dem 8. Februar geht es unter der Devise „Lust 
auf... gut Badisch?“ weiter. Das gesamte Angebot an Ba-
dischen Gerichten sowie alle Infos zu den Betrieben und 
zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, kön-
nen sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 

Kuckuck 21 – Schwarzwald Genuss Award 
geht in die nächste Runde 

Jetzt weiter abstimmen für fünf Ortenauer Betriebe und 
Einrichtungen aus Biberach, Gengenbach, Mühlenbach, 
Nordrach und dem Renchtal 
  

Um die Hotels, Gastronomen und andere Genusshelden im 
Schwarzwald für ihre Innovationskraft und ihr Engage-
ment zu würdigen, verleiht die Schwarzwald Tourismus 
GmbH (STG) seit 2019 den Schwarzwald Genuss-Award 
„Kuckuck“ in sechs Kategorien. Zudem vergibt die nam-
hafte Jury einen Ehrenpreis an einen besonders herausra-
genden Betrieb. Nachdem die erste Abstimmungsphase 
nun beendet ist und jeweils drei Nominierte pro Kategorie 
ausgewählt wurden, können Schwarzwaldfans aus nah 
und fern vom 1. Februar bis 31. März 2021 ihre Stimme für 
ihren Favoriten abgeben. Unter den Nominierten sind auch 
fünf Ortenauer Betriebe, die es in die Finalrunde geschafft 
haben. 
  
„Ich freue mich und bin stolz, dass die Ortenau auch in 
dieser Ausgabe des Kuckuck-Awards so gut vertreten ist“, 
so Landrat Frank Scherer. „Gerade in diesen Zeiten ist es 
wichtig, die außergewöhnlichen Leistungen, die Kreativi-
tät und Flexibilität unserer Gastronomiebetriebe her-
vorzuheben und zu würdigen. Wir brauchen diese Unter-
nehmen auch in Zukunft, denn sie sind nicht nur ein fester 
Bestandteil unseres Tourismus- und Freizeitangebots, un-
serer Tradition und regionalen Kultur, sondern auch Wirt-
schaftsmotor und wichtiger Arbeitgeber in der Region“, 
betont der Landrat. 
  
Auch Sandra Bequier, die Tourismusbeauftragte des Or-
tenaukreises freut sich, dass sich unter den zahlreichen re-
nommierten Gastronomen und Hoteliers fünf Ortenauer 
Finalisten befinden. „Ab heute kann weiter für die Orte-
nau abgestimmt werden, machen Sie mit, jede Stimme 
zählt!“, ruft die Tourismusbeauftragte auf. Alle Teilnehmer 
werden auf der Webseite www.kuckuck-award.de ausführ-
lich vorgestellt. Dort kann auch direkt abgestimmt wer-
den. 
  
Neben den Auszeichnungen in den sechs Kategorien „Re-
staurant des Jahres“, „Nest des Jahres“, „Ausflugslokal des 
Jahres“, „Café des Jahres“, „Hof des Jahres“ und „Genus-
serlebnis des Jahres“ vergibt die Jury, zu der auch Guido 
Wolf, der für Tourismus zuständige Minister des Landes 
Baden-Württemberg, und Landrat Frank Scherer in seiner 
Funktion als Vorsitzender des Aufsichtsrates der STG zäh-
len, zudem noch einen Ehrenpreis für die kulinarisch-gas-
tronomische Lebensleistung. 
  
Die nominierten Finalisten aus der Ortenau 
Kategorie „Hof des Jahres“: 
Jungbauernhof in Mühlenbach 
Kategorie „Café des Jahres“: 
Café „s‘ Blaue Hus“ in Nordrach 
Kategorie „Restaurant des Jahres“: 
Hotel Restaurant Badischer Hof in Biberach 
Kategorie „Nest des Jahres“: 
Weinhotel Pfeffer & Salz in Gengenbach 
Kategorie „Genusserlebnis des Jahres“: 
Renchtäler Genusstouren der Renchtal Tourismus GmbH 

Bäume und Sträucher jetzt prüfen  
Amt für Umweltschutz weist auf Fällverbot hin 
Das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Ortenaukreis 
weist darauf hin, dass Hecken und Bäume vom 1. März bis 
zum 30. September nicht entfernt oder abgeschnitten wer-
den dürfen. Ziel dieser bundesweit geltenden Regelung ist 
es, Lebensstätten unterschiedlichster Tierarten, insbeson-
dere in der Brut- und Aufzuchtzeit verschiedener Vogelar-
ten, zu schützen. Deshalb empfiehlt das Landratsamt not-
wendige Pflegemaßnahmen bis spätestens Ende Februar 
durchzuführen. 
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Ausgenommen vom Fällverbot sind Bäume auf Grundstü-
cken, die gärtnerisch genutzt und gepflegt werden. Dazu 
zählen Haus- und Ziergärten, öffentliche und private 
Grünanlagen, Sportanlagen und Friedhöfe. Hier ist es das 
ganze Jahr erlaubt, Bäume zu entfernen, sofern sie keine 
Vogelnester, Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder Ähn-
liches beherbergen. 
  
Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das 
ganze Jahr nicht beseitigt werden. Und auch für gesetzlich 
geschützte Biotope gelten besondere Vorschriften. Hand-
lungen, die Biotope zerstören oder nachhaltig beeinträch-
tigen können, sind ebenfalls ganzjährig verboten. 
  
Für Fragen zum Fällverbot steht das Amt für Umwelt-
schutz unter Telefon 0781 805 1222 zur Verfügung. 

Werden Sie Veranstalter von „Donnerstags in der Ortenau 
– Genuss mit allen Sinnen 2021“ 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. 
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den mei-
sten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran, Ihr Wissen zu teilen und Veranstaltungen zu 
organisieren? Was versteckt sich in Ihrem Hinterhof und 
was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? 
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen – 
alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen, Teil der DORT-Veranstaltungsreihe von An-
fang Mai bis Ende Dezember 2021 zu werden. 
  
Bitte beachten Sie die allgemeinen Corona-Bestimmungen. 
Kriterien für eine Aufnahme sind u. a., ob die Veranstal-
tung im Freien ausgetragen werden kann, eine ausrei-
chende Frischluftzufuhr gewährleistet ist, der Mindestab-
stand eingehalten werden kann oder auch ob eine 
Online-Ausführung der Veranstaltung möglich sein wird. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 
12.02.2021 bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes 
Ortenaukreis unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter 
Telefon 0781 8051737. Weitere Informationen und das An-
meldeformular erhalten Sie auch unter https://www.orte-
nau-tourismus.de/unsere-region/Aktuelles. 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Gaststätten mit Liefer- und/oder Abholservice 
  
Appenweier: 
  
El Greco 
Ortenauer Straße 19, Telefon 07805 4839947 
Abholservice, Lieferservice nach Appenweier, Urloffen, 
Nesselried, Windschläg und Zusenhofen 
Montag bis Sonntag 
  
Hanauer Hof 
Ortenauer Straße 50, Telefon 07805 9566-0 
Abholservice Donnerstag bis Samstag 
www.hanauer-hof.de / info@hanauer-hof.de 
  
Hertwigs Linde 
Ortenauer Straße 3, Telefon 07805 2037 
Abholservice Freitag bis Sonntag 
www.linde-appenweier.de / info@linde-appenweier.de 
  
Nesselried: 
  
Gasthaus zur Krone 
Dorfstraße 42, Telefon 07805 3351 
Abholservice Dienstag bis Sonntag 
www.krone-nesselried.de / info@krone-nesselried.de 
  
Gasthof Engel 
Dorfstraße 43, Telefon 07805 919181 
Abholservice Freitag bis Sonntag 
www.gasthof-engel.de / info@gasthof-engel.de 
  
Landglück 
Nußbacher Straße 8a, Telefon 07805 9164955 
Abholservice und Lieferservice Montag bis Sonntag 
www.landglueck.com / anfrage@ronnymarzin.de 
  
Urloffen: 
  
Adlerstube 
Hauptstraße 136, Telefon 07805 59136 
Abholservice Mittwoch bis Sonntag 
https://www.facebook.com/AdlerStubeUrloffen 
  
Gaukels Meerrettichstube 
Landstraße 18, Telefon 07805 2717 
Abholservice Mittwoch bis Sonntag 
www.gaukels.de / info@gaukels.de 
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Fotobuch der Gemeinde Appenweier 
Die Gemeinde hält seit vielen Jahren ein Fotobuch vor, 
das nun in neuer Auflage erscheinen soll. Das Buch wird 
von der Gemeinde ausschließlich als Geschenk für Ju-
bilare und ähnliche Anlässe verwendet und ist nicht 
käuflich zu erwerben. Für die Neuauflage suchen wir 
noch schöne Fotos aus Appenweier, Nesselried und Ur-
loffen. Die Motivwahl ist frei, Personen sollten aller-
dings nicht erkennbar sein. Die Fotos sollten eine Min-
destauflösung von 150 dpi und ein Mindestmaß von 
3000 Pixel an der längeren Seite aufweisen. Wenn Sie 
uns Fotos zur Verfügung stellen möchten, senden Sie 
diese bitte an Wolfgang Kloska, E-Mail kloska@appen-
weier.de. Bitte erklären Sie in der E-Mail, dass Sie die 
Rechte an den eingesendeten Fotos besitzen und mit ei-
ner Veröffentlichung im Fotobuch der Gemeinde Ap-
penweier einverstanden sind. Sofern Ihr Foto abge-
druckt wird, werden wir dieses mit einem Quellhinweis 
versehen. 

Herzlichen Dank! 

Manuel Tabor
Bürgermeister 

 

Pamela Otteni-Hertwig
Ortsvorsteherin

Klaus Sauer
Ortsvorsteher

Narri, Narro ... 
...an de nächste Fasent sin mir dann widder oben ohne do. 
Bis dahin behaltet euren Humor,  
denn mir stelle uns die Frauefasent in de Krone mit un-
serem Clemens wie immer mega wohnsinnig lustig vor. 
  
Mit närrischen Grüßen - Das Damencafé

 

Online-Information für Abschlussklassen 
Aufgrund von weiter geschlossenen Schulen bietet die 
Hochschule Offenburg unter dem Motto „Orientierung 
goes Zoom“ vom 9. bis 12. Februar insgesamt vier Info-
Veranstaltungen für Abschlussklassen an. 
Los geht es jeweils um 20 Uhr mit einer etwa 20-minütigen 
Vorstellung der Hochschule Offenburg durch Nicole Die-
bold vom Schulmarketing. Es folgen jeweils zwei ebenfalls 
etwa 20-minütige Break out-Sessions in denen 
Assistent*innen, Studienbotschafter*innen und 
Studiendekan*innen verschiedene Studienangebote der 
Hochschule Offenburg präsentieren. Die Themen der Break 
out-Räume sind an die jeweiligen Schulformen angepasst. 
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So geht es am Dienstag, 9. Februar, für die Abiturientinnen 
und Abiturienten der Biotechnologischen Gymnasien in 
der Region um das Einstiegssemester startING sowie um 
die Bachelor-Studiengänge Biotechnologie aus dem Clu-
ster Life Sciences und Umwelttechnologie Energieverfah-
renstechnik und Umwelttechnologie Umweltverfahrens-
technik aus dem Cluster Energie und Umwelt. 
Am Mittwoch, 10. Februar, sind die Abschlussklassen der 
allgemeinbildenden Gymnasien aus der Region an der Rei-
he. Bei ihnen stehen das Einstiegssemester startING, die 
Angebote Studium+Ausbildung und Studium+Lehramt 
sowie die Bachelor-Studiengänge Biomechanik und Medi-
zintechnik aus dem Cluster Life Sciences, Biotechnologie, 
Umwelttechnologie Energieverfahrenstechnik und Um-
welttechnologie Umweltverfahrenstechnik aus dem Clu-
ster Energie und Umwelt, Angewandte künstliche Intelli-
genz aus dem Cluster Informatik, Betriebswirtschaft und 
Wirtschaftsingenieurwesen aus dem Cluster Wirtschaft so-
wie Medien/Informationstechnologie aus dem Cluster Me-
dien auf dem Programm. 
Am Donnerstag, 11. Februar, geht es für die Abiturien-
tinnen und Abiturienten der Technischen Gymnasien (TG) 
sowie Schülerinnen und Schüler des Berufskolleg II der 
Region um das Einstiegssemester startING, die Angebote  
Studium+Ausbildung und Studium+Lehramt sowie die 
Bachelor-Studiengänge Biomechanik und Medizintechnik 
aus dem Cluster Life Sciences, Biotechnologie, Umwelt-
technologie Energieverfahrenstechnik und Umwelttech-
nologie Umweltverfahrenstechnik aus dem Cluster Ener-
gie und Umwelt, Angewandte Künstliche Intelligenz und 
Angewandte Informatik aus dem Cluster Informatik, Ma-
schinenbau, Mechatronik/autonome Systeme und Elektro-
technik/Informationstechnik aus dem Cluster Technik so-
wie Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen aus 
dem Cluster Wirtschaft. 
Am Freitag, 12. Februar, stehen für die Abschlussklassen 
der Kaufmännischen Schulen und Schülerinnen und 
Schüler des Berufskolleg II der Region das Einstiegsseme-
ster startING, das Angebot Studium+Ausbildung sowie die 
Bachelor-Studiengänge Angewandte Informatik und Un-
ternehmens- und IT-Sicherheit aus dem Cluster Informa-
tik, Betriebswirtschaft und Wirtschaftsinformatik aus dem 
Cluster Wirtschaft sowie Medien und Informationswesen 
aus dem Cluster Medien aus dem Programm. 
Die Veranstaltungen enden jeweils gegen 21.15 Uhr. An-
meldungen sind über die Seite www.hs-offenburg.de/nc/
aktuell/veranstaltungen/ unter der jeweiligen Veranstal-
tung möglich. 

Virtueller Spaziergang durch die 
Kaufmännischen Schulen Offenburg  

Aufgrund der Pandemie sind derzeit keine Informations-
veranstaltungen an den Kaufmännischen Schulen Offen-
burg möglich.  
Auf der Startseite der Schulhomepage (www.ks-og.de) fin-
den interessierte Schüler*innen und deren Eltern ausführ-
liche Informationen in zum Teil vertonten Präsentationen. 
Hier werden die Aufnahmebedingungen, der Aufbau des 
Bildungsgangs, die Wahl von Zusatzfächern und das An-
meldeverfahren für das dreijährige Wirtschaftsgymnasium, 
die verschiedenen Berufskollegs und für die Berufsfach-
schule erläutert. 

Einen lebhaften Eindruck vom Schulleben erhält man 
durch die drei eingestellten Kurzfilme des Informatik-
kurses der Eingangsklasse des dreijährigen Wirtschafts-
gymnasiums. In einem virtuellen Spaziergang stellen die 
Schüler*innen die Räumlichkeiten, die Welt der Wirt-
schaftslehre sowie die Aktivitäten der Schülermitverant-
wortung (SMV) und der Mensa vor. 

Für weitere Fragen zu den Aufnahmebedingungen oder 
den Unterrichtsangeboten stehen die Abteilungsleitungen 
und deren Sekretariate gerne zur Verfügung. 
  
Die Anmeldefrist für das 6-jährige Wirtschaftsgymnasium 
ab der Klasse 8 endet erst nach den Pfingstferien. Aktuell 
plant die Schule eine Informationsveranstaltung Ende 
April. Bitte beachten Sie weitere Informationen auf der 
Schulhomepage und in der Tagespresse.  

Digitaler Tag der offenen Tür  
am Schiller-Gymnasium 

Liebe Eltern der Viertklässler*innen,
aufgrund der Pandemielage können wir in diesem Jahr 
keinen Tag der offenen Tür in Präsenzform veranstalten. 

Aber wir bieten Ihnen an, unsere Schule auf digitale Weise 
kennenzulernen, und zwar auf zwei Wegen:
1. Am bisher vorgesehenen Tag, dem 20.02.2021, können 

Sie von 10:00 bis 12:00 Uhr Vertreter*innen der 
Schulleitung und Lehrer*innen verschiedener Fachbe-
reiche zu einem Video-Gespräch treffen und sich über 
das Angebot unserer Schule informieren. Sie bekom-
men über unsere Homepage (www.schiller-offenburg.
de) gegen 09:45 an diesem Tag einen Link, über den 
Sie in unser virtuelles Beratungszentrum gelangen. 
Dort können Sie zu der Gruppe Ihrer Wahl gehen und 
an Gesprächen teilnehmen. Um zu vermeiden, dass die 
Gruppen zu groß werden, wäre es gut, wenn Sie sich 
nicht alle gleich um 10:00 Uhr einwählen würden.

2. Ab sofort finden Sie viele Informationen zu den neuen 
fünften Klassen auf unserer Homepage. Bald können 
wir dort auch einen digitalen Rundgang durch unsere 
Schule anbieten. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir wegen der Pandemie in diesem Jahr keine 
Präsenz-Schulführungen durchführen können.

 
Zur Frage, wie die Anmeldung für die fünfte Klasse ab-
läuft, werden wir Sie umgehend informieren, sobald wir 
die entsprechenden Mitteilungen aus dem Kultusministe-
rium bekommen haben. Eine Online-Voranmeldung ist 
aber ab sofort über unsere Homepage möglich. 

Einladung zum digitalen Tag der offenen Tür 
der Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem digitalen Tag der offenen Tür am Samstag, 
06.02.2021 von 09:00 – 12:00 Uhr ein. Wir bieten vom 
Hauptschulabschluss bis zum Abitur alle schulischen Ab-
schlüsse an. 
Es werden folgende Schularten vorgestellt: Ausbildungs-
vorbereitung, zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft 
bzw. Gesundheit und Pflege, Berufskolleg 1 und 2 Wirt-
schaft, zweijähriges Berufskolleg für Pharmazeutisch-
Technische-Assistentinnen und Assistenten (PTA) sowie 
das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasi-
um Profil Gesundheit (SGGG). 

Sie haben die Möglichkeit, über Foren Fragen direkt an 
diesem Tag zu stellen. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 

Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de 
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781-9393-668 
für Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 
und 10 des Gymnasiums und deren Eltern  

Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule 
keinen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichts-
stoff zu bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. 
Oft gehen aufreibende Monate voraus, die nicht selten von 
Spannungen zwischen Jugendlichen und Eltern über-
schattet sind. 
  
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser Si-
tuation auf. Ohne Termin sind die Berater und Berate-
rinnen am 18. und 25. Februar zwischen 16 und 18 Uhr 
direkt über die Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-
668 erreichbar. Auch eine Videoberatung ist nach Anmel-
dung bis zum Vortag möglich. 
  
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 
0781/9393-668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de unter Angabe einer Telefonnum-
mer und der besuchten Schule des Jugendlichen verein-
bart. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau Winterdienst 

Damit alles glatt läuft 
Bei Schnee und Eis sind Winterdienstmitarbeiter Helden 
im Straßenverkehr. Damit sie für unsere Sicherheit sorgen 
können, müssen die Arbeitgeber sich um deren Sicherheit 
kümmern. 

Winterdienst heißt Arbeiten unter Zeitdruck und widrigen 
Witterungsumständen, im Schichtbetrieb und teils rund 
um die Uhr. Höchste Konzentration ist ein Muss, die phy-
sischen und psychischen Belastungen sind hoch. Eine sorg-
fältige Gefährdungsbeurteilung hilft Arbeitgebern, Ri-
siken zu erkennen, die notwendigen Schutzmaßnahmen 
festzulegen und die geeigneten Mitarbeiter sowie die er-
forderlichen Geräte und Fahrzeuge auszuwählen, damit 
der Winterdienst reibungslos läuft. 

Sturzunfälle durch Ausrutschen stehen beim Winterdienst 
an der Spitze der Unfallstatistik. Deshalb ist es wichtig, 
dass bereits auf dem Betriebsgelände Wege und Flächen 
sauber geräumt, gestreut und gut ausgeleuchtet sind. 
  
Passend gekleidet 
Die Persönliche Schutzausrüstung (PSA) muss vor Witte-
rungs- und anderen gesundheitsschädigenden Einflüssen, 
wie zum Beispiel Lärm oder umherfliegende Steinchen, 
schützen und die Sichtbarkeit erhöhen. Idealerweise ist sie 
robust, bequem und atmungsaktiv, damit sie von den Mit-
arbeitern gut angenommen wird. Zur PSA gehören – je 
nach Arbeitseinsatz – der Witterung angepasstes Sicher-
heitsschuhwerk mit rutschfesten Sohlen und gegebenen-
falls mit Krallen, warme Wetterschutzkleidung, gut er-
kennbare Warnkleidung der passenden Warnklasse drei 
gemäß DIN EN ISO 20471. 

Wichtig sind außerdem Thermoarbeitshandschuhe, die 
Schutz vor Nässe, Kälte, mechanischen Belastungen und 
chemischen Einflüssen bieten. Sie sind erkennbar am 
Schneeflocken- sowie am Hammerpiktogramm. Die 
Schutzbrille komplettiert die Ausrüstung. Nasse Kleidung 
und Schuhe werden am besten an einem warmen, luftigen 
Ort getrocknet. Stiefeltrockner verhindern, dass sich 
Feuchtigkeit im Inneren festsetzt. 

Fahrzeug-Check 
Fahrzeuge und Geräte stehen im Winter am besten in Hal-
len oder zumindest unter Dach. Achten Sie auf rutschsi-
chere, schnee- und eisfreie Fahrzeugaufstiege, Ladeflächen 
und Kontrollplattformen an Streuautomaten. 
Selbstverständlich muss der Fahrer in das Räum- und 
Streufahrzeug eingewiesen und damit vertraut sein, bevor 
er sich zum ersten Einsatz bei Schnee und Eis ans Steuer 
setzt. Das Fahrzeug selbst braucht die passende Winterbe-
reifung, die eine ausreichende Profiltiefe aufweist, und ge-
gebenenfalls Schneeketten. Saubere Scheiben und Spiegel, 
eine funktionierende Scheibenwischanlage sowie eine sau-
bere und funktionierende Beleuchtungsanlage sind ent-
scheidend dafür, ob der Fahrer des Räumfahrzeugs Hin-
dernisse rechtzeitig erkennt oder nicht. Je nach 
Einsatzzweck des Fahrzeugs kann sogar Rundumbeleuch-
tung erforderlich sein. Wird die Standheizung rechtzeitig 
vor Fahrtantritt eingeschaltet, beschlagen die Scheiben 
von innen nicht. Für Ordnung sorgen Auffällige Warntafeln 
und Konturmarkierungen helfen anderen Verkehrsteilneh-
mern, Räumfahrzeuge rechtzeitig zu erkennen. Entfernen 
Sie vor Fahrtantritt Schnee vom Fahrzeugdach, vergewis-
sern Sie sich, ob ein Eiskratzer im Fahrzeug ist und ob alle 
Anbaugeräte sicher befestigt sind. Wichtig sind außerdem 
ein gut gefüllter Treibstofftank und ein aufgeräumter In-
nenraum. Ordnung im Fahrzeug sorgt dafür, dass die Lüf-
tung frei ist und dass beim Fahren oder Bremsen keine lo-
sen Gegenstände unter das Bremspedal rollen oder durch 
das Fahrzeug fliegen. 
  
Weitere Informationen 
Unter www.svlfg.de/mediensenter kann die Broschüre 
„Winterdienst“ (Nr. B33) mit weiteren Informationen ko-
stenlos heruntergeladen werden. 

Eine Initiative von vhs Lahr •  
VHS Offenburg • vhs Ortenau  
Einfach lernen – besser leben 

Trotz Corona - wir sind für Sie da! 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr per Telefon: 
0781 9364-280 oder per E-Mail: 
bruni.deblitz@gbz-ortenau.de 
Kursangebote für Erwachsene
Kurs 1 Besser Lesen / Besser Schreiben im Beruf 
Kurs 2 Besser Rechnen im Beruf 
Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ)
Hauptstraße 9 / Unionrampe, 77652 Offenburg
www.gbz-ortenau.de 

Hegering „Vorderes Renchtal“ 
Auf Grund der CORONA Pandemie muss das Strecke le-
gen der Artenschutzwoche am Freitag, 12.02.2021 ausfal-
len.  Jägerinnen und Jäger, die erlegtes Raubwild und 
Raubzeug der Verwertung zuführen wollen, können sich an 
Hegeringleiter Stephan Sester, 07802/50308 oder an Stell-
vertreter Rudolf Huber, 07802/2661 wenden. 

Internationaler Rentensprechtag der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Donners-
tag, den 18. Februar 2021 einen internationalen Renten-
sprechtag  mit der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz und der französischen Carsat Alsace-Moselle. 
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Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie finden die Beratungsgespräche für 
Versicherte, die Fragen zum Thema Rente haben, aus-
schließlich am Telefon mit einem Experten der Deutschen 
Rentenversicherung oder der Carsat statt.  

Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich 
(Anmeldeschluss: 11.02.2021).  

Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch 
mit den Versicherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 
30 Minuten. Aus organisatorischen und technischen Grün-
den kann keine Übersetzungshilfe angeboten werden. 

INFOBEST Kehl/ Strasbourg 
Rehfusplatz 11 
77694 Kehl 
Tél F : 03 88 76 68 98 
Tel D : 07851 94 79 0 
E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

Aktuelle Corona-Lage in der Diakonie Kork 
Im Januar 2020 wurde das Coronavirus erstmalig in 
Deutschland nachgewiesen. Welche weitreichenden Aus-
wirkungen und Folgen die Pandemie mit sich bringen wird, 
ahnte damals noch niemand. Wie so viele wurde auch die 
Diakonie Kork überrascht. Gleich zu Beginn ergriff man 
strenge Schutzmaßnahmen, um Ansteckungsrisiken zu mi-
nimieren. Maskenpflicht, Abstands-, Hygiene- und Lüf-
tungsregelungen bestimmen seitdem den Alltag. „Durch 
die verschiedenen Aufgabenfelder hier in Kork stehen wir 
besonders gegenüber Bewohnern, Schülern, Klienten, Be-
schäftigen und Patienten des Epilepsiezentrums in der 
Verantwortung. Aber auch der Schutz der Mitarbeitenden 
steht an oberster Stelle“, berichtet der Vorstandsvorsitzen-
de, Frank Stefan. 
Der zweite Lockdown brachte für die Bewohnerinnen und 
Bewohner keine neuen großen Veränderungen mit sich. Die 
Tagesstruktur findet wie bereits während des ersten Lock-
downs häuser- und gruppenbezogen statt. „Großes Lob 
gilt es unseren Bewohnerinnen und Bewohnern auszuspre-
chen. Sie meistern auch den zweiten Lockdown gut und 
sind kooperativ. Die Frustrationstoleranz ist sehr hoch“, er-
zählt Thomas Notter, Hausleiter des Wohnhauses Astrid-
Lindgren-Straße in Kehl. „Natürlich sind einige auch ent-
täuscht, dass sie in ihrer Freizeit nicht wie gewohnt 
Einkaufsbummel oder Cafébesuche wahrnehmen können 
und auch die häuserübergreifenden Angebote wie Musik-
kreise oder der Ausflug ins Therapiebad der Diakonie Kork 
ausgesetzt sind. Aber es ziehen alle an einem Strang“, so 
Notter. Im Gegensatz zum ersten Lockdown können auch 
weiterhin Angehörigenbesuche stattfinden – mit FFP-2 
Maske oder negativem Covid-19 Test. „Für die Mitarbei-
tenden und die Bewohner sind die angebotenen Schnell-
tests eine große Entlastung. Das gibt uns im Alltag Sicher-
heit.“
Bereits im November 2020 wurde in der Diakonie Kork 
eine eigene Teststation auf dem Gelände eingerichtet. 
„Bislang wurden 3300 Schnelltests durchgeführt. Davon 
waren nur 0,7% positiv. In diesen Fällen schalten wir dann 
einen PCR-Test hinterher. Dadurch gelingt es uns schnel-
ler auf etwaige Infektionen zu reagieren und diese gegebe-
nenfalls zu isolieren. Es ist erfreulich, dass das Infektions-
geschehen in der Diakonie Kork seit Monaten konstant 
gering ist“, so Frank Stefan. 

Auch weiterhin steht die Diakonie Kork in engem Aus-
tausch mit den Gesundheitsämtern.

Im Oberlin-Schulverbund findet wie bereits im letzten 
Jahr Fernunterricht statt. Neu ist, dass Schülerinnen und 
Schüler des Sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentrum weiterhin vor Ort von den Lehrkräften be-
treut und unterrichtet werden können. „Insgesamt stem-
men wir diese zweite Welle deutlich besser. Die letzten 
Monate waren nicht einfach und auch die Kommenden 
werden es nicht werden. Aber durch den unermüdlichen 
Einsatz unserer Mitarbeitenden meistern wir das“, ist sich 
der Vorstandsvorsitzende sicher. 

Trickbetrüger bei Grundrente aktiv 
(DRV BW) Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz 
in Kraft. »Wir arbeiten derzeit auf Hochtouren und testen 
die Programmabläufe«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Ge-
schäftsführerin der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg. Die ersten Bescheide zum neuen 
Grundrentenzuschlag können voraussichtlich ab Mitte 
2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. Genau diese Zeit-
lücke nutzen aber derzeit dreiste Trickbetrüger aus: Die 
DRV warnt deshalb vor täuschend echt wirkenden Briefen, 
die angeblich von der Rentenversicherung stammen und 
als »Fragebögen zur Grundrente« auch in Baden-Württ-
emberg versandt wurden. Darin werden die Empfänger 
aufgefordert, ihre persönlichen Daten oder sogar die Bank-
verbindung preiszugeben, um den Grundrentenzuschlag 
zu erhalten. »Die Grundrente ist keine eigenständige Ren-
te«, betont die Geschäftsführerin der DRV Baden-Württ-
emberg: »Sie wird als Zuschlag zur gesetzlichen Rente au-
tomatisch berechnet und ausgezahlt.« Es lägen bei der 
DRV auch alle notwendigen Informationen seitens der 
Rentnerinnen und Rentner vor, um einen Anspruch auf den 
Zuschlag zu prüfen. Ein Antrag für die Grundrente sei 
deshalb gar nicht notwendig, bekräftigt Frenzer-Wolf. Sie 
ist als Geschäftsführerin bei der DRV Baden-Württemberg 
für die Gesetzesumsetzung zuständig. Auf keinen Fall 
sollten persönliche Informationen wie Kontodaten preis-
gegeben werden. Rentnerinnen und Rentner, die die Briefe 
der Trickbetrüger erhalten haben, sollen diese Schreiben 
bitte nicht beachten und nicht beantworten. 

5 Themen * 5 Tage * 5 Wochen 
Das Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention star-
tet ab Montag, 01. Februar bis 05. März, in die Beratungs-
wochen für interessierte Bürger. 
Es wird 5 Wochen lang eine Telefonsprechstunde zu 5 aktu-
ellen Themen angeboten. 
  
Regelmäßig an den nachstehend genannten Wochentagen, 
in der Zeit von 13 – 16 Uhr, stehen Ihnen fachkundige Po-
lizeibeamte und -beamtinnen beratend am Telefon zur Ver-
fügung. 
  
Montag  
„Straftaten im Zusammenhang mit älteren Menschen – Te-
lefonbetrug / Gewinnversprechen u.Ä.“ 
Frau Hoffmann, Tel.: 07222 / 761 – 400 
  
Dienstag 
„Einbruchschutz – Nachrüstung von Fenster und Türen / 
Bauplanung / Förderungsmöglichkeiten“ 
Herr Kaufmann, Tel.: 0781 / 21-4515 
  
Mittwoch  
„Gewalt – häusliche Gewalt / sexualisierte Gewalt / Stal-
king“ 
Herr Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531 
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Donnerstag 
„Drogen – Früherkennung / strafrechtliche Konsequenzen 
/ führerscheinrechtliche Konsequenzen“ 
Frau Mild, Tel.: 0781 / 21-4512 
  
Freitag 
„Medien – Mediensicherheit – Cybermobbing“ 
Frau Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402 

FortbildungABC

Kaufmännische Schule/IBG Lahr laden  
am 6. Februar zum digitalen Infotag ein 

Am Samstag, den 6. Februar 2021, stellen die Kaufmän-
nischen Schule und das Integrierte Berufliche Gymnasium 
Lahr ihr vielfältiges Bildungsangebot im Rahmen eines In-
fotags vor.
Zielgruppe sind Jugendliche, die im kommenden Sommer 
an einer Werkrealschule, einer Realschule, einer Gemein-
schaftsschule oder einer Berufsfachschule ihren Abschluss 
machen und eine weiterführende Schule besuchen wollen. 
Auch Schüler von Allgemeinbildenden Gymnasien sind 
herzlich eingeladen – sie können nach der 9. oder 10. Klas-
se an ein Berufliches Gymnasium wechseln und dort ihr 
Abitur machen.
Aufgrund der Corona-Pandemie findet der Infotag in die-
sem Jahr ausschließlich digital statt. Zum einen bietet die 
Schule per Videokonferenz kompakte Präsentationen zu 
den einzelnen Schularten an:
Berufsfachschule Wirtschaft: 11:00 Uhr
Kaufmännisches Berufskolleg: 12:00 Uhr
Integriertes Berufliches Gymnasium (SG, WG, WGI): 11:00 
und 14:00 Uhr
Zur Teilnahme an einer oder mehreren Präsentationen ist 
eine Anmeldung auf der Homepage erforderlich:
www.ibg-lahr.de
Außerdem haben Schülerinnen und Schüler des Berufs-
kollegs im Rahmen ihres Projektunterrichts einen virtu-
ellen Schulrundgang erstellt, mit Kurzvideos zu den 
Schularten, Profilen, Fächern/Fächergruppen und son-
stigen Angeboten der Schule. Der virtuelle Schulrundgang 
ist ab dem 6. Februar ebenfalls über die Homepage zu er-
reichen. Eine Bewerbung für die einzelnen Schularten ist 
über folgenden Link möglich: www.schule-in-bw.de/bewo
Die Bewerbungsfrist endet in diesem Jahr am 8. März. 

Zumba® - online - 3.0265 KE
Zumba® ist ein weltweit erfolgreiches Tanz-Fitnesspro-
gramm und genau das Richtige für alle, die mit viel Spaß 
etwas für ihre Figur tun wollen. Heiße lateinamerikanische 
Rhythmen wie Salsa, Merengue, Reggaeton, Cumbia, Cha 
Cha & Co. regen die Fettverbrennung an und lassen den 
Schweiß fließen. Zumba® schafft eine partyähnliche At-
mosphäre, in der man sich von der Musik mitreißen lässt 
und die einfachen Bewegungen genießen kann. Es macht 
Spaß! Es ist anders! Und für jede/n geeignet, egal auf wel-
chem Fitness-Level man sich befindet. Man kann das Tem-
po drosseln, selbst dosieren und damit bestimmen, wie viel 
Fitness man in einer Stunde erleben will. Zumba® bewirkt 
die Verbesserung der koordinativen Fähigkeiten, der Be-

weglichkeit, der Balance, der Körperwahrnehmung, stärkt 
das Herz-Kreislaufsystem und auch unseren Kopf halten 
wir damit frei. Der Kurs findet online über Zoom statt. Die 
Teilnehmer bekommen den Link vor Beginn des Kurses 
mitgeteilt. Ab Mittwoch, 24.02.2021, 19:00 – 20:00 Uhr, 10 
Abende, online zu Hause, 55,00 €

Weitere Informationen sowie die ausführliche Beschrei-
bung der Kurse bei der Volkshochschule Ortenau / Kehl, 
Kulturhaus, Am Läger 12, 77694 Kehl, Telefon: 07851 9487-
5500, Anmeldung per E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de, Inter-
net: www.vhs-ortenau.de/kehl oder per Post. 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 06.02.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 07.02.2021, 8.30 Uhr 
Stadt-Apotheke Renchen, Tel.: 07843 - 4 00, Hauptstr. 46
77871 Renchen
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, 
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr. 50, 77654 Offenburg
 
Sonntag, 07.02.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 08.02.2021, 8.30 Uhr
Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt)
Rohan´s Burg-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 37 00
Renchener Str. 1, 77704 Oberkirch

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
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•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-
lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061

•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 
en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   

Appenweier

Vereinsmitteilungen

NZA 

Narrenzunft Appenweier  
„Alde und Sandwangst“ 

FASENT@HOME 
  
Liebe Närrinnen und Narren, liebe Freunde der Fastnacht 
und der Narrenzunft Appenweier, 
trotz der Corona-Pandemie und den daraus resultierenden 
Maßnahmen zur Eindämmung, wollen wir die närrische 
Zeit mit der einen oder anderen Aktion im Dorf einläuten. 
  
Unter Berücksichtigung aller von Landes- und Bundesre-
gierung erlassenen Vorschriften, sowie unter Vorbehalt die 
eine oder andere Aktion auf Grund der erwarteten Ver-
schärfung der Maßnahmen nochmal anpassen zu müssen, 
wollen wir den närrischen Fahrplan für die Kampagne 
2020/21 vorstellen. 
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#närrisches Abbewihr 
Unter diesem Hashtag wollen wir alle Abbewihrer dazu 
animieren, ihre Häuser, Geschäfte, Gärten und/oder Bal-
kone fastnächtlich zu dekorieren und somit unser Dorf 
närrisch und bunt zu gestalten. Luftballons, Luftschlan-
gen, Fasentsbändel oder Puppen – der Phantasie sind da-
bei keine Grenzen gesetzt. Auf unserer Homepage www.
narrenzunft-appenweier.de haben wir auch einige Ideen 
sowie eine Nähanleitung von Fasentsbändel bereitgestellt. 
Ab dem 06.02. - über die närrischen Tage - bis zum Fast-
nachtsdienstag soll Abbewihr in bunten Farben erstrahlen. 
Zeigt uns euer Ergebnis auf den sozialen Medien unter 
#närrischesAbbewihr oder sendet uns eure Bilder an bil-
der@narrenzunft-appenweier.de. Wir werden diese dann 
auf unserer Homepage und den sozialen Netzwerken ver-
öffentlichen. Wir freuen uns auf ein närrisch-buntes Abbe-
wihr! Für alle Kinder gibt es unsere Malvorlage. Diese fin-
det ihr auf unserer Homepage 
www.narrenzunft-appenweier.de.
Ihr könnt sie ausmalen und zu Hause an eure Fenster hän-
gen, damit alle sehen: Hier wohnen närrische Kinder. 
Wir wünschen allen Kindern viel Spaß dabei!
 
  
Bohnesupp‘ „TO GO“ 
Bohnesupp‘ und der Schmutzige Donnerstag gehören ein-
fach zusammen. Deshalb wollen wir auch dieses Jahr die 
traditionelle Bohnesupp‘ anbieten - zum Mitnehmen. 
Am Schmutzigen Donnerstag, 11.02. bieten wir die Suppe 
im Hof des Zunfthauses sowie auf dem Parkplatz von 
„EDEKA Decker‘s frische Center“ von 11:30 Uhr – ca. 
18:00 Uhr an (so lange der Vorrat reicht). Wir bitten euch 
bei der Abholung die Abstands- und Masken-Regelungen 
zu beachten. 
  
Närrisch-steinerner Lindwurm 
Gemeinsam wollen wir an unseren Umzug am Fastnachts-
sonntag erinnern! 
Alle Kinder und Erwachsene, Vereine und Geschäfte sind 
aufgerufen, einen bunt gestalteten Stein an der Bachmau-
er beim Zunfthaus abzulegen. Ein närrisch-steinerner 
Lindwurm soll sich so über die närrischen Tage (Schmut-
ziger Donnerstag – Fastnachtssonntag) durch die Bach-
straße ziehen. Alle Kinder, die uns ein Foto von ihrem Stein 
an bilder@narrenzunft-appenweier.e zusenden, erhalten 
als Dankeschön am Rosenmontag eine närrische Kinder-
post in ihren Briefkasten. Bitte Anschrift für die Zustel-
lung angeben. 
  
ONLINE-Fastnacht „Abbewihr im Narrespiegel“ 
Da unser Brauchtumsabend leider nicht stattfinden kann, 
wir aber dennoch Fastnacht feiern wollen, laden wir am 
Fastnachtssamstag, 13.02., zu einer Online-Veranstaltung 
ein. Ein kleines närrisches Programm mit verschiedenen 
Beiträgen unserer Aktiven wird abgerundet von einer 
Bierprobe. Die Veranstaltung startet am 13.02. um 19:33 
Uhr auf unserem YouTube-Channel (online.narrenzunft-
appenweier.de) und ist für jeden kostenlos einzusehen. Die 
Teilnahme an der Bierprobe mit 4 Bieren aus dem Brau-
werk Baden ist nur mit Anmeldung möglich. Die Bierpa-
kete können für 7,77€ am Schmutzigen Donnerstag an den 
Verkaufsständen der Bohnesupp‘ erworben werde. Zur 
besseren Planung bitten wir jedoch um Vorbestellung der 
Bierpakete unter bierprobe@narrenzunft-appenweier.de 
oder Tel.: 07805/9168612 (9-19 Uhr). Bitte bei der Vorbe-
stellung die Abholzeit angeben. Die vorbestellten Bierpa-
kete können nur am Zunfthaus abgeholt werden. 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREINSMITTEILUNG – 
TRAINER SCHALLON BLEIBT
Der SV Appenweier und der Trainer der Herren Serge 
Schallon, seit der laufenden Saison im Verein, haben sich 
auf eine Zusammenarbeit für ein weiteres Jahr verstän-
digt. Der Elsässer kann damit die gerade erst begonnene 
und nach 7 Spielen durch die Pandemie unterbrochene Ar-
beit fortsetzen und die junge Mannschaft weiterhin entwi-
ckeln. 

Vorstand Sport Stephan Sauer ist zuversichtlich, dass der 
eingeschlagene Weg fortgeführt werden kann: „Wir freuen 
uns, mit Serge Schallon einen so engagierten Trainer im 
Verein zu haben und hoffen, dass zumindest die kommende 
Saison als Ganzes stattfinden kann. 

Wir blicken positiv auf die weitere Zusammenarbeit und 
hoffen das Leder rollt bald wieder“ 

Hauptziel für die kommenden Spiele oder die nächste Sai-
son bleibt es die jungen Spieler weiterzuentwickeln und zu 
einer funktionierenden Mannschaft zu formen. 

Leider ruhen im Moment noch alle Vereinsaufgaben bis auf 
Weiteres. Der SVA blickt schon mit Freude auf den Mo-
ment seinen Mitgliedern wieder sportliche Aktivitäten an-
zubieten, sobald die pandemische Lage unter Kontrolle ist. 

#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Musikverein Appenweier 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird das traditio-
nelle Eiersammeln, das für den 13. Februar geplant war, 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

Wir informieren euch natürlich rechtzeitig, wie und wann 
wir das Eiersammeln nachholen können. 
  
Bis dahin - bleibt gesund! 

 KjG Appenweier 
Die KjG Appenweier bedankt sich bei allen, die uns mit 
einer Spende unterstützt haben und mit uns alternative 
Wege gehen, in einer Zeit, die auch für uns Veränderungen 
mit sich bringt. 

Wir dürfen dieses Jahr auf eine erfolgreiche Tannenbaum-
aktion zurückblicken. Wir bedanken uns für eure Unter-
stützung, schauen zuversichtlich in die Zukunft und hof-
fen auf ein erfolgreiches Zeltlager im Sommer. 

Bleibt weiterhin gesund!  

Die Leiterrunde der KjG Appenweier 
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortsverwaltung Nesselried geschlossen 
Aufgrund von Renovierungsarbeiten ist die Ortsverwal-
tung Nesselried vom 15.02. – 17.02.2021 geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich an das Rathaus Ap-
penweier unter 07805/95940 oder den Bereitschafts-
dienst unter 0170-9000884. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Ortsverwaltung Nesselried 

 
Verpachtung gemeindeeigener Grundstücke 

- Nachmeldung 
Die Ortschaft Nesselried verpachtet ab sofort folgende 
Grundstücke. 
FlstNr. Los-Nr.  Fläche in ar Nutzungsart  
1852 51   22,87  Ackerland Finstertal 
1852 52   19,22  Ackerland Finstertal 
  
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bis zum 
12.02.2021 bei der Ortsverwaltung Nesselried, Dorfstraße 
46, schriftlich zu bewerben. 
  
Ortsverwaltung Nesselried 

Schnapsbrennerei

Das Schnapsbrennen ist in Baden ein Stück Kulturgeschichte, das
über Jahrhunderte gewachsen und sehr eng mit der Landschaft

verbunden ist. Das große Angebot an Kirschen, Zwetschgen und ande-
rem Steinobst sowie Äpfeln und Birnen brachte es mit sich, das Obst
auch zu alkoholischen Getränken zu verarbeiten.
Reifes, sauberes und gutes Obst sowie reine Behältnisse für Maische
und Destillate sind Voraussetzung für gute Qualität. Hinzu kommt das
Wissen des Brenners zum Brennvorgang, zum Alkoholgehalt und zum

Siedepunkt der Maische, um einen qualitativ hoch-
wertigen Brand zu erhalten.

Das eigentliche Brenngerät kann eingemauert
oder freistehend sein. Es besteht aus:

• Destillierblase
• Helm
• Überkochvorrichtung
• Geistrohr
• Kühler

Das Brenngerät besteht hauptsäch-
lich aus Kupfer oder Edelstahl; ge-
feuert wurde früher mit Holz, heute
auch mit Öl, Gas oder Strom.

Die Ausstellungsbrennerei wurde von der Firma Müller Brennereianla-
gen in Oberkirch-Tiergarten zur Verfügung gestellt.
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Siedepunkt der Maische, um einen qualitativ hoch-
wertigen Brand zu erhalten.

     Das eigentliche Brenngerät kann eingemauert 
     oder freistehend sein. Es besteht aus:  

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

Aufruf zur Kinder-Leimedreppler-Fasent 
Da unter anderem auch unsere Kinderfast-
nacht am Rosenmontag und die Straßenfast-
nacht am Fastnachtsdienstag dieses Jahr aus-
fallen, bemühen wir uns für die Nesselrieder 
Kinder dennoch eine Beteiligung an der dies-
jährigen Fastnacht zu ermöglichen. 

Die Beteiligung an der Fastnacht kann auf verschiedene 
Art und Weise erfolgen: 
• Schickt der Ortsverwaltung ein Foto, auf dem ihr als Lei-

medreppler verkleidet zu sehen seid
• Malt ein Bild, wie ihr euch den Leimedreppler vorstellt 

und schickt es der Ortsverwaltung
• Schickt der Ortsverwaltung ein Video mit einem Fast-

nachtslied (gerne das Nesselrieder Fasentlied), entweder 
von euch gesungen oder mit einem Instrument gespielt

• Schickt der Ortsverwaltung ein Video mit einem kleinen 
Fasentauftritt (Büttenrede, Sketch oder sonstige lustige 
Idee)

 
Jedes Kind erhält nach Eingang des Fotos, des Bildes oder 
des Videos eine Fastnachtstüte der Ortsverwaltung mit di-
versen Fastnachtsartikeln. Die besten Ideen werden wir 
veröffentlichen und vielleicht findet die ein oder andere 
Idee Eingang in eíne zukünftige Fastnachtsgestalt des Lei-
medrepplers. 
  
Wir würden uns über eine rege Beteiligung an dem Ersatz-
Fastnachtsprogramm freuen. Für Fragen dürft ihr Euch 
gerne an die Ortsverwaltung wenden (ortsverwaltung@
nesselried.de oder Telefon: 910885). Bitte vergesst nicht 
Euren Namen und Eure Kontaktdaten zu übermitteln. Auf 
Eure Ideen heute schon ein dreifach kräftiges Leime-
Dreppler, Leime-Dreppler, Leime-Dreppler 

Kiechlisundig“ am 21.02.2021 - abgesagt 
Auf Grund der derzeitigen Corona-Pandemie muss der be-
liebte „Kiechlisundig“ dieses Jahr leider abgesagt werden. 
Vielleicht können wir im Laufe des Jahres diesen Termin 
nachholen, wenn sich die Situation entspannt hat und man 
sich wieder treffen kann. Wir wünschen allen Senioren/in-
nen weiterhin gute Gesundheit. 
  
Die Ortsverwaltung 

Vereinsmitteilungen

Keinerlei Fastnachtsaktivitäten 2021  
in Nesselried 

Den Verantwortlichen der örtlichen Vereine von Nesselried 
ist schon längere Zeit klar, dass die Leimendreppler Fa-
send dieses Jahr ausfallen wird. Die Corona-Pandemie 
macht es unmöglich die seit Jahren beliebte Strassenfa-
send am Fastnachtsdienstag durchzuführen. Die Kinder-
fasnacht am Rosenmontag die von unseren Jüngsten gerne 
gefeiert wurde, muss ebenfalls ausfallen. Somit sind für 
dieses Jahr keinerlei fastnachtliche Aktivitäten in Nessel-
ried geplant. Wir freuen uns auf die Zeit nach Corona, 
wenn Feste wieder gefeiert werden können. Bis dahin 
bleibt gesund. 

Für die mitwirkenden örtlichen Vereine 
Jürgen Sauer 
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Urloffen

Aus dem Rathaus

Kellerräume aufgewertet 
Um den Keller in der Ortsverwaltung Urloffen besser als 
Lagerraum nutzen zu können, war der Gemeindebauhof 
aktiv. Nachdem der Boden von Hand geebnet wurde, 
brachten die Mitarbeiter in zwei Kellerräumen Pflaster-
steine auf. Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig und 
Bürgermeister Manuel Tabor zeigten sich erfreut von der 
Maßnahme und besichtigten die Baustelle.

(v.l.) Wolfgang Benz (Bauhof), Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig, Bürgermeister Manuel Tabor und Klaus Meidinger 
(Bauhof) im Keller der Ortsverwaltung

Ortschaftsrat Urloffen 
Zu der am Mittwoch, 10. Februar 2021 um  19:00 Uhr im 
Saal des Bürgerzentrum Urloffen stattfindenden öffentli-
chen Ortschaftsratssitzung lade ich Sie hiermit recht herz-
lich ein. 
  
T A G E S O R D N U N G 
  
TOP 1 
Antrag von Bernhard Schneider auf Ausscheiden aus dem 
Ortschaftsrat Urloffen 
hier:   Feststellung eines wichtigen Grundes für das Aus-

scheiden gemäß § 16 Absatz 1 Ziffer 5 GemO 
  
TOP 2 
Ortschaftsrat Urloffen 
Nachrücken des Ersatzbewerbers Oliver Braun 
hier:  a)  Feststellung von Hinderungsgründen für den 

nachrückenden Ortschaftsrat gem. § 29 GemO 
   b)  Verpflichtung des nachrückenden Ortschaftsrats 

gem. § 32 Abs. 1 GemO 
  
TOP 3 
Bauangelegenheiten 
Bauvorhaben: Abbruch von Garagen und Schuppen, Er-
richtung eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-
nung und Carport 
Flst.Nr. 288/1, Meerrettichdorfstraße 6, Appenweier, OT 
Urloffen 
hier: - Beratung - Beschlussfassung 

TOP 4 
Offenlage der Niederschrift 1/2021 ö 
  
TOP 5 
Bekanntgaben 
  
TOP 6 
Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
Pamela Otteni-Hertwig 
Ortsvorsteherin 

„Papstbank“ vor der Mariengrotte in 
Zimmern wurde runderneuert! 

Der Ortschaftsrat Urloffen bedankt sich sehr herzlich bei 
Martin Trautmann, für die Spende zur Runderneuerung 
der Papstbank vor der Wallfahrtskirche in Zimmern! Bei 
der Sitzbank vor der Mariengrotte handelt es sich um eine 
„offizielle Papstbank“ zum Besuch von Papst Benedikt 
XVI, im Jahr 2011 in Freiburg. 

Die Bank mit Echtheitszertifikat und Prüfnummer wurde 
2011, ebenfalls von Martin Trautmann den Bürger*innen, 
gespendet. Aufgrund ihres Alters, war sie unansehnlich 
und verwittert. Dankenswerterweise ist Sie nun wieder 
fein hergerichtet und lädt die Besucher zum Verweilen und 
Gedenken vor der „Mariengrotte“ beim Kirchlein in Zim-
mern ein!
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Sehr geehrte Hundehalterin,  
sehr geehrter Hundehalter, 

immer wieder erreichen die Gemeinde Appenweier Be-
schwerden über die Hinterlassenschaften von Hunden 
(Hundekot). Für die Beseitigung von Hundekot sind Sie 
selbst, nicht die Gemeinde verantwortlich. Hundekot ist 
nicht nur für Ihre Mitbürger, insbesondere Kinder unappe-
titlich, sondern stellt auch eine Gefahr durch die mögliche 
Übertragung von Krankheitserregern wie z.B. Parvovirose 
und eine Rutschgefahr für jeden Fußgänger dar. Und nicht 
zuletzt wollen verschiedene Hundehalter nicht einsehen, 
daß fremde und öffentliche Grundstücke nicht als Hunde-
kotplatz benutzt werden dürfen. 
Die Gemeinde hat zudem an den viel genutzten „Gassi-
strecken“ im Ortsbereich Hundetoiletten aufgestellt. Dort 
können Tüten entnommen werden, um den Hundekot völ-
lig hygienisch aufzunehmen und über den Restmüll ent-
sorgen. 
Natürlich entbindet Sie auch die Zahlung der Hundesteu-
er nicht von diesen Pflichten. 
Der Verstoß gegen diese Pflicht ist nicht nur eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit Geldbuße bis zu 35 Euro geahn-
det werden kann, sondern kann auch 
Schadensersatzansprüche von Mitbürgern auslösen, für 
die Sie haftbar sind. 
Wir bitten daher um Ihre Mitarbeit 
Ihr Ordnungsamt der Gemeinde Appenweier 

Vereinsmitteilungen

Musikverein Urloffen

Wildschwein to go !! 
Diesen Sonntag, den 7. Februar, werden wir Sie kulina-
risch mit Wildschweingulasch mit Spätzle und Preiselbee-
ren verwöhnen.  
Sie brauchen nichts weiter tun, als ihren Essenswunsch bei 
uns telefonisch (9167008, ab 17:00 Uhr) oder per Mail an 
wildschwein@musikverein-urloffen.de mit Angabe von 
Name, Anzahl der Portionen und einer Telefonnummer 
vorzubestellen. Sie können dann das Essen zwischen 11:30 
Uhr und 13:00 Uhr im Rathaushof in Urloffen abholen. 
Der Preis pro Portion beläuft sich auf 15 €. Masken zum 
Abholen nicht vergessen. Nur solange der Vorrat reicht. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Urloffen

Narrenverein Zimmeria Hornussia  
Urloffen 1960 e.V. 

Der traditionelle Narrenblattverkauf 
Die Fastnacht fällt nicht völlig aus! 
Wir ziehen nicht von Haus zu Haus, 
unser Blättle kann man dennoch kaufen 
und das wird wie folgt ablaufen: 
Drei Möglichkeiten gibt es dann, 
wie man das Blatt bekommen kann: 
  
Vorbestellen 
Bestellung unter nvu-nb@freenet.de oder telefonisch 07805 
1802 (Anrufbeantworter). Die Bestellung sollte bis späte-
stens 11.02.2021 eingegangen sein. 
Zahlung vorab per Überweisung oder Briefeinwurf in Ur-
loffen, Hohenrainweg 13. 
Das Blatt wird dann kontaktlos am Fastnachtssamstag per 
Briefeinwurf zugestellt werden. 
Bankverbindung für Vorkasse: Narrenverein Zimmeria 
Hornussia Urloffen 1960 e.V. //  IBAN: DE82 664 500 50 
0004 921046 // BIC: SOLADES1OFG 
  
Abholstationen 
Wir haben zwei Narrenblatt-Abholstationen im Ort, wo 
das Blatt völlig kontaktlos erworben werden kann: 
Urloffen, Hohenrainweg 13 (Haferkamp) 
Urloffen, Hanauer Straße 1 (Wiegele) 
Öffnungszeiten: Fastnachtsfreitag und Fastnachtssamstag 
von 09:00Uhr – 17:00Uhr 
  
Kontaktloser Direktverkauf 
Ab Fastnachtssamstag kann das Narrenblatt auch über 
unsere Mitglieder gekauft werden. Bestellung, Zahlung 
und Zustellung werden auch hier kontaktlos erfolgen! 
PREIS PRO NARRENBLATT 3,-€

AAkkttiioonn ddeerr
BBuunntteenn sstteeiinnee

Liebe Kinder!

Leider ist Fastnacht dieses Jahr ein wenig anders.
Damit alle sehen, dass wir getrennt und doch
gemeinsam Fastnacht feiern können, haben wir uns
gedacht:

Wie wäre es mit einer Steinschlange zum Thema
Fastnacht?

Schaffen wir es, eine Steinschlange entlang des
Narrenkellers bis zum Schmutzigen Donnerstag
(11.02.) zu bauen?

Sucht Euch einen Stein, bemalt ihn passend zur
Fastnacht und los geht’s!

Wir freuen uns schon und sind gespannt, wie viele
von Euch mit uns Fastnacht feiern.

Euer Narrenverein Zimmeria Hornussia Urloffen
1960 e.V.

r
B teinnein
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Danke für die Bestellungen!

Die Boxen sind bereits in Arbeit!

Zunft der Stongebach-Hopser vom 
Meerrettichdorf Urloffen e.V. 

Weiter geht die Narretei, nicht präsent aber im Herz dabei

Liebe Freunde aus Urloffen und der Gesamtgemeinde.

Auch bei uns ging es im Hintergrund weiter und wir freuen 
uns, euch erstmals eine närrisch geschmückte „Zinke-
brugg“ am Stangenbach präsentieren zu dürfen.
Wir hoffen, dass euch dieser kleine Närrische Farbtupfer 
neben den Besen in der Ortsmitte ein wenig Freude berei-
tet. 

Des weiteren geht unser „Narrenbäumle-Gewinnspiel“ in 
die letzte Woche, bisher wurden schon über 30 Bäumchen 
eingesendet und das Dorf ist merklich bunter geworden. 

Also sendet noch bis 07.02.2021 eure närrischen Dekorati-
onen an sbh-urloffen@web.de oder 01621055538 und sahnt 
am Schmutzigen Donnerstag tolle Preise ab.

Auch bieten wir euch erstmals am Fasentsonntag feine He-
fezöpfe und frisch ausgebackene „Fasnetsküchle“ im Bier-
garten der Adlerstube in Urloffen an.
Die Abholung dort erfolgt zwischen 11.00 und 16.00 Uhr. 
In der Gesamtgemeinde liefern wir euch auch gerne die 
Bestellungen kosten- und kontaktlos zu, bitte nutzt diesen 
Service um die Abholung zu entzerren.

Denkt bei der Abholung bitte an den MNS und haltet euch 
an die Abstands- und Hygieneregeln!

Weitere Infos könnt ihr unserem Flyer hier im Gemeinde-
blatt entnehmen.

Das Wohl aller Beteiligten steht bei uns stets an erster 
Stelle, deswegen fällt das diesjährige „Eierbetteln“ am Fa-
sentfreitag leider aus. Bei sämtlichen Aktionen, die wir 
planen und bisher durchgeführt haben, stand immer die 
Einhaltung der geltenden Regelungen im Vordergrund.

Wir wünschen euch schon jetzt eine tolle Fasent Zuhause 
und freuen uns über weitere Bestellungen von euch.

STONGEBACH-NARRO!

Für die Hopser und Lichtlein
Joel Belmonte

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream 
Für den Gottesdienst musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 
Wir freuen uns auf DICH! Weitere Infos agape-kirche.de 
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Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

GOTTESDIENSTE IM NEUEN JAHR  
Liebe Gemeinde! 
Auch weiterhin gelten die bisherigen Maßnahmen zum 
Schutz vor einer weiteren Ausbreitung des Corona-Virus, 
die Kontaktbeschränkungen im privaten Bereich wurden 
zum 11. Januar sogar noch einmal verschärft. So gelten 
auch weiterhin Ausgangsbeschränkungen bzw. Aus-
gangsperren und damit verbunden die unbedingte Einhal-
tung aller Abstands- und Hygienevorschriften. 
  
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 

einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. 

Während des liturgischen Dienstes kann die Maske weiter-
hin abgenommen werden. 

Die Gemeinde darf nicht singen. Wer in irgendeiner Weise 
Krankheitssymptome einer möglichen Infektion mit dem 
Corona-Virus zeigt, darf nicht am Gottesdienst teilneh-
men; die Anzahl der Plätze sind abhängig von der Größe 
unserer Kirchen und der vorhandenen Sitzplätze begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet; den Anweisung der 
Ordnerinnen ist Folge zu leisten. Die Kontaktnachverfol-
gung muss gewährleistet sein. Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Ich bitte Sie, 
sich an die Vorgaben zu halten und lade Sie, auch die Got-
tesdienstangebote im Fernsehen oder Internet zu nutzen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
ASCHE TO GO 
Aschermittwoch, 17.02., von 16.00 - 19.00 Uhr 
Kath. Kirche St. Michael, Appenweier 
Dein Einstieg in die Fastenzeit! 
Eine Einladung sich das Aschekreuz abzuholen - 

kath Foto: kath

kurz innehalten – Gebet – Aschekreuz – Segen 
 
Das Angebot richtet sich an alle Eiligen, Berufstätigen, Fa-
milien, Jugendliche, junge Erwachsene, an alle die einen 
etwas anderen Einstig in die Fastenzeit wollen. Wir möch-
ten allen die flexible Möglichkeit geben mit einem persön-
lichen Ritual die Fastenzeit zu beginnen. 

Sie können selbst bestimmen wann Sie kommen und wie 
lange Sie da sein wollen. Wir sind für Sie zwischen 16.00 
– 19.00 Uhr da. 
  
ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 
In allen unseren Gemeinden haben sich die Erstkommuni-
onkinder auf den Weg der Vorbereitung gemacht. Wir hof-
fen an den Wochenenden im April und im Mai Erstkommu-
nion feiern zu können. 

Sie werden im Moment entweder von Ihren Eltern oder in 
Tandemgruppen auf die Erstkommunion vorbereitet und 
lernen so Jesus und Gott näher kennen. Wir feiern auch alle 
2 Wochen mit den Kindern einen Schülergottesdienst, auch 
dieser ist Teil der Erstkommunionvorbereitung. 

In unseren Kirchen finden Sie die Kinder auf Plakaten ab-
gebildet. Sobald es die Situation zulässt werden wir auch 
Familiengottesdienste miteinander feiern. 

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien eine schö-
ne Vorbereitungszeit und viele tolle Erfahrungen.
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APPENWEIER + NESSELRIED

DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (0 78 05) 9 16 70 04

SB Foto: SB

DURBACH + EBERSWEIER

GEBETSPATENSCHAFT FÜR DIE ERSTKOMMUNION-
KINDER 
IN DURBACH UND EBERSWEIER GESUCHT! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in Durbach und Ebersweier haben sich 20 Kinder auf den 
Weg gemacht um sich auf die Erstkommunion vorzuberei-
ten. Vielleicht haben sie schon das Plakat mit den Kindern 
in der Kirche entdeckt. Für diese Erstkommunionkinder 
suchen wir Gebetspaten. 

GEBETSPATE – WAS IST DAS? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. 
Es geht bei der Gebetspatenschaft ausschließlich um eine 
Begleitung im Gebet; nicht um Geschenke und persönliche 
Kontakte oder Verpflichtungen. 

WARUM GEBETSPATEN? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 

sein. Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da 
gibt es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich 
denkt, der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für 
mich. 

WIE WERDE ICH GEBETSPATE? 
Vor dem Plakat haben wir ein kleines Körbchen mit den 
Namen der Kinder stehen, wir würden Sie bitten den Na-
men eines der Kinder zu ziehen und dieses Kind und seine 
Familie in den kommenden Wochen und Monaten durch ihr 
persönliches Gebet zu begleiten. Mit den Gebetspaten-
schaften bringen wir zum Ausdruck, dass die Erstkommu-
nionkinder zu unserer Gemeinschaft gehören und dass wir 
darauf vertrauen, dass Gott diese Kinder auf ihrem Weg 
begleitet. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön. 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
In der ersten Dezemberwoche wurden unsere neue Kir-
chenbankpolsterung geliefert und in der Kirche ausgelegt. 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Der Stiftungsrat hat auf Vorschlag des Gemeinde-
teams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, kann diesen auch 
weiterhin auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg 
überweisen. Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch 
Barspenden sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir 
auf Wunsch auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle aber auch al-
len, die unser Projekt bereits bisher unterstützt haben. Wir 
haben uns bis jetzt über Spenden in Höhe von ca. 2000 
Euro freuen dürfen. Vergelt’s Gott! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
Unsere Bankverbindung: 
Bitte, auf der Überweisung die ganze Adresse oder zumin-
dest die Straße noch dazu angeben. Vielen Dank. 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

GEBETSPATENSCHAFT FÜR DIE ERSTKOMMUNION-
KINDER IN URLOFFEN GESUCHT! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in Urloffen haben sich 17 Kinder auf den Weg gemacht um 
sich auf die Erstkommunion vorzubereiten. Vielleicht ha-
ben sie schon das Plakat mit den Kindern in der Kirche 
entdeckt. Für diese Erstkommunionkinder suchen wir Ge-
betspaten. 

GEBETSPATE – WAS IST DAS? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. 
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Es geht bei der Gebetspatenschaft ausschließlich um eine 
Begleitung im Gebet; nicht um Geschenke und persönliche 
Kontakte oder Verpflichtungen. 

WARUM GEBETSPATEN? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 
sein. Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da 
gibt es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich 
denkt, der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für 
mich. 

WIE WERDE ICH GEBETSPATE? 
Vor dem Plakat haben wir ein kleines Körbchen mit den 
Namen der Kinder stehen, wir würden Sie bitten den Na-
men eines der Kinder zu ziehen und dieses Kind und seine 
Familie in den kommenden Wochen und Monaten durch ihr 
persönliches Gebet zu begleiten. Mit den Gebetspaten-
schaften bringen wir zum Ausdruck, dass die Erstkommu-
nionkinder zu unserer Gemeinschaft gehören und dass wir 
darauf vertrauen, dass Gott diese Kinder auf ihrem Weg 
begleitet. 

Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön. 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten  
18.30 D MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 7.2. 5. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ijob 7,1-4.6-7L2: 1 Kor 9,16-19.22-23 / Ev: Mk 1,29-39
9.00 E MESSFEIER  
10.30 U MESSFEIER  
  
MONTAG, 8.2. Hl. Hieronymus Ämiliani  
16.00 A Schülergottesdienst  
  
DIENSTAG, 9.2.  
18.30 D Rosenkranzgebet  
  
MITTWOCH, 10.2. Hl. Scholastika  
18.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 N MESSFEIER  
  
DONNERSTAG, 11.2. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER im Gedenken an
     Josef Lott (Jahrtag)  
  
FREITAG, 12.2.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
18.30 St Wortgottesdienst  
  

SAMSTAG, 13.2.  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 14.2. 6. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46L2: 1 Kor 10,31-11,1 / Ev: 
Mk 1,40-45  
9.00 D MESSFEIER  
10.30 N MESSFEIER  
  
 HL. MESSEN IN DIE MISSION 
AUS DER SEELSORGEEINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
1 hl. Messe für: 
Erwin und Anna Benz 
  
2 hl. Messen für: 
Manfred Müller und Angehörige, Unterweiler / die ver-
storbenen Angehörigen der Familien Katzmann/ Klemm / 
Theresia und Alfons Benz und Tochter Elke / zu Ehren der 
lieben Muttergottes von der immerwährenden Hilfe 
  
5 hl. Messen für: 
Hermann Wörner sowie den verstorbenen und lebenden 
Angehörigen / die verstorbenen Angehörigen 
  
ZDF – EV. GOTTESDIENST AM 7. Februar   
Um 9:30 Uhr aus der Festeburgkirche, Frankfurt a.M. 
Zur Einführung der ganzen Basis-Bibel, eine neue Bibelü-
bersetzung in zeitgemäßem Deutsch und mit farbenfrohem 
Design. Auch so konzipiert, dass der Text problemlos am 
Bildschirm gelesen werden kann und so dem veränderten 
Leseverhalten gerade junger Menschen im digitalen Zeit-
alter Rechnung trägt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst können die 
Zuschauer*innen bis 15 Uhr unter der Nummer 0700 - 14 
14 10 10 (6 Cent/Minute Festnetz abweichender Mobil-
funktarif) Gesprächspartner*innen der Gottesdienstge-
meinde telefonisch erreichen. 
  
GOTTESDIENSTE 
Alle Übertragungen und aktuelle Änderungen sind täglich 
auf www.kirche.tv zu finden.  

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.org 

www.evangelisch-appenweier.de 

Ein Gruß zum Wochenende

Liebe Gemeindemitglieder,  
gehen Sie in letzter Zeit auch öfter spazieren? Wenn Sie zu 
denen gehören, die das mit „ja“ beantworten, dann geht es 
Ihnen wie mir. Ich spaziere, du spazierst, er-sie-es spaziert, 
wir spazieren, ihr spaziert, sie spazieren.

Spazieren ist spätestens seit dem Lockdown zur häufigsten 
Freizeitbeschäftigung geworden. Es sein denn, man sucht 
etwas im Internet, was meistens länger dauert als draußen 
spazieren.

Wussten Sie übrigens, dass auch in der Bibel viel über „das 
Spazieren“ steht? Dort steht nach Martin Luthers Über-
setzung das Wort „wandeln“. Klingt etwas altmodisch, aber 
Spazieren war ja bis vor kurzem auch altmodisch.
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Zum Beispiel: „Wohl denen, die ohne Tadel leben, die im 
Gesetz des Herrn wandeln“ (Psalm 119, 1). Jesus sagt: „Wer 
mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Leben haben. (Joh. 8, 12). Paulus folgert: 
„... denn wir wandeln im Glauben, nicht im Schauen.“ 
(2.Kor. 5, 7). 

Angesichts mancher geistloser Wortbeiträge rund um die 
Corona-Pandemie ist es lohnend, sich bewusst zu machen: 
„Wenn wir im Geist leben, so lasst uns auch im Geist wan-
deln“ (Gal. 5, 25)

In diesem Sinne, das Spazieren ist echt angesagt.
Ihren Spaziergang mit einem Gottesdienstbesuch verbin-
den können Sie wieder am Sonntag, 14.02.2021, 11.00 Uhr  
Hier noch ein Tipp für alle, die mit Ihren Kindern virtuell 
im Netz spazieren wollen: www.kirche-entdecken.de

Seien Sie behütet
Ihr Pfarrer Jörg Allgeier 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde 
  
Samstag, 7. Januar 2021 – Kein Gottesdienst  
  
Mittwoch, 10. Februar 2021 
15.00 – 
15.40 Uhr 1. Konfirmandengruppe - Videotreffen 
17.00 – 
17.40 Uhr 2. Konfirmandengruppe – Videotreffen 
Samstag, 14. Januar 2021  
11.00 Uhr Gottesdienst 
    Pfarrer Jörg Allgeier, Robert Helm (Klavier) 

Hinweise auf Gottesdienste in den Medien: 
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 07. Februar 2021, 9.30 Uhr, evan-
gelischer Gottesdienst.
Der Gottesdienst wird aus der Festeburgkirche in Frank-
furt/Main übertragen. Gestaltet wird er von LUX – Junge 
Kirche und dem Ratsvorsitzenden der EKD, Heinrich Bed-
ford-Strohm. Das Thema lautet „BasisBibel - eine Bibel, 
für jeden verständlich“. 
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Ausbildung oder
Duales Studiumgesucht?

1x Online Bewerben
100xmögliche Ausbildungsplätze

www.deindinglaeuft.de

r

JetztBewerben

Online ZukunftsChance innovativ Abschlusskonzert

Weitere folgen ...
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Praxis Dr. Jäger
Facharzt für Allgemeinmedizin
77767 Appenweier, Ortenauer Str. 25

Geschlossen von
Mittwoch, 10.2., bis
einschl. Dienstag,

16.2.2021

Nächste Sprechstunde:
ab Mittwoch, 17.2.2021

Vertretung:
Dr. Romier ☎ 07805/5051 HZV
Dr. Drees ☎ 0781/41444 HZV

Tel.: 07841 / 666 65-16 www.garant-immo.de

Unsere kleine Familie sucht schon einige
Zeit ein schönes, gesünderes Lebensumfeld.
Ein 1- oder 2-Familienhaus möglichst mit
Garten. Renovierungen sind kein Hindernis.
Bitte wenden Sie sich unverbindlich und
vertrauensvoll an unsere Maklerin
Martina Rauch Mobil: 0176/82209902

Jeden Montag
11 bis 17 Uhr
Frische Hähnchen
und Haxen vom Grill
sowie Pommes Frites
zum mitnehmen

Auf dem
Parkplatz

Frischecenter
Decker, Appenweier
Pfirmann Grillwagen

Montag

9
5
7
3
2
6
8
4
1

4
2
6
7
8
1
3
9
5

3
1
8
9
5
4
2
6
7

2
9
3
5
7
8
4
1
6

8
4
5
1
6
9
7
3
2

7
6
1
2
4
3
5
8
9

1
7
9
4
3
5
6
2
8

6
3
2
8
1
7
9
5
4

5
8
4
6
9
2
1
7
3

77767 Appenweier-Nesselried

Dorfstraße 20/22

Telefon 0 78 05/95 54-0

info@johannes-bruder.de

Wir suchen:

Kundendienstmonteur m/w/d

Facharbeiter m/w/d

Helfer m/w/d

Wir bieten Ihnen:

– Ein entspanntes und vielseitiges Aufgabengebiet
– Ein gutes Betriebsklima
– Eine leistungsbezogene und faire Bezahlung

Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt, im Umgang mit Kunden
freundlich und selbstbewusst und arbeiten gerne in einem netten Team?

Dann bewerben Sie sich jetzt mit den üblichen Unterlagen bei:

Wir sind ein Familienunternehmen der Automobil- und Fahrradbranche
mit Hauptsitz in Achern/Oberachern und Zweigniederlassung im Zweirad-
bereich in Bühl.

Ab sofort suchen wir eine qualifizierte Unterstützung (m/w/d)
für unsere KFZ-Werkstatt in Oberachern:

Mitarbeitender Kraftfahrzeug-Meister (m/w/d)

Zu Ihren Aufgabengebieten gehören:
– Übernahme von Führungsaufgaben
– Reparieren und Instandhaltung von Fahrzeugen aller Marken
– Durchführung von Servicearbeiten
– Fehlersuche und Diagnose
– Betreuung unserer KFZ-Azubis

Ihre Voraussetzungen:
– Meister KFZ
– Problemorientiertes Arbeiten
– Motivation und Engagement
– Flexibilität
– Selbständiges Arbeiten
– Teamfähigkeit

Was wir bieten:
– Mitarbeit in einem jungen Team
– Möglichkeiten zur Fortbildung
– Gute Bezahlung
– Betriebliche Krankenversicherung
– Vermögenswirksame Leistungen

Auskünfte und nähere Informationen unter 07841 / 6004-16 Herr Oliver Rest

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Mail: andrea.rest@rest.fsoc.de
Oder per Post: Rest Auto und Zweirad GmbH

Andrea Rest
Oberachernerstr. 77 + 90, 77855 Achern

Ärzte

Gastronomie

Immobilien

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

12.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 09.02.

19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

26.02. meine neue Küche Anzeigenschluss 23.02.

05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Bewerbungsfrist: bis 26. Februar 2021
Leben mit Behinderung Ortenau e.V. · Nicola Dangendorf
Zeppelinstraße 14 · 77652 Offenburg
Für Rückfragen steht Ihnen Nicola Dangendorf zur Verfügung.
Tel: 0781 96678-111 · E-Mail: n.dangendorf@lmb-ortenau.de

Sie haben Interesse, in einer kleinen
Wohngruppe zu arbeiten und Zeit
zu haben, sich den Bedürfnissen der
insgesamt 12 Bewohnerinnen und
Bewohner zu widmen?
Dann sind Sie bei uns richtig.

Zur Mitarbeit im Wohnheim Renchen
suchen wir Sie zum nächstmöglichen
Zeitpunkt.
Der Stellenumfang ist wählbar zwischen
25 und 100 %. Es sind verschiedene
Teilzeitmodelle möglich.

Detaillierte Stellenbeschreibung
oder direkt bewerben:
https://lmb-ortenau.softgarden.io/
job/8589481?l=de

Gesundheits-und
Krankenpfleger (m/w/d)
oder Altenpfleger (m/w/d)
für unser Wohnheim
in Renchen gesucht!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

Home Instead Ortenau
Tel. 0781 125592-00
ortenaukreis@homeinstead.de

SINNVOLLEAUFGABE GESUCHT?
Werden Sie Betreuungskraft m/w/d für
Senioren inTeilzeit/Minijob.
Sie benötigen keine speziellenVorkenntnisse.
Unsere mehrstufigen qualifizierten Schulungen
bereiten Sie auf Ihre Aufgabe vor.
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Arbeitest du gerne unter Zeitdruck? Dann
bist du bei uns fehl am Platze. Trotz oder
gerade wegen dem Pflegenotstand arbei-
ten wir nicht nach der Uhr und haben Zeit,

uns auch um die psychosozialen Belange
unserer Kunden zu kümmern.
Wenn du gerne in einem kleinen, entspannten
und motivierten Team arbeiten möchtest und
die Freude an deinem Beruf noch nicht verloren
hast, wirst du dich bei uns sicher wohlfühlen.

Du (m/w/d) bist Pflegefachkraft
und kannst dir eine Teilzeitbeschäftigung vor-
stellen? Dann melde dich bitte bei uns:

Ambulante Pflege Margitta Rohr
Bierkellerstr. 21 | 77694 Kehl

Tel. 07851/8866098 | rohr-margitta@t-online.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Pflegekräfte m/w/d
Altenpflege, Heilerziehungspflege/Altenpflege
sowie Gesundheits- und Krankenpflege

für unsere neue Wohneinrichtung in Durbach-Ebersweier und
für unseren Pflegedienst. Stellenumfang nach Absprache.

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

Pflegedienstleitung m/w/d
im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich,
unbefristet, in Teil- oder Vollzeit.

Setzen Sie in unserem wachsenden
Pflegebetrieb Ihren eigenen Schwerpunkt!

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

m/w/d

g g

Wir wachsen und suchen Verstärkung:

Wir freuen uns auf Sie!

Lust auf Ehrenamt?

Alle Details finden Sie auf unserer Webseite:
www.lebenshilfe-offenburg.de

KONTAKT:
Michaela Hilbert-Ochs · Eckenerstraße 7 · 77652 Offenburg
T 0781 12960-130 · stellenangebot@lebenshilfe-offenburg.de

Wir suchen kontinuierlich Mitarbeiter*innen
in der Hauswirtschaft, Pflege...

www.participation4-0.eu
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Ihr Partner bei Fragen
rund um den Poolbau.

HERFURTH Pool & Co
Inhaberin Silvia Herfurth

Alemannenstr. 55
77767 Appenweier

Telefon 0 78 05/ 9 12 38 28
info@pool-und-co.de

Kfm. Angestellte
(m/w/d)

für Büro und Verkauf
in Vollzeit gesucht

Poolbau • Wellness • Service

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Kanzlei in Kehl
eine

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit (20 Stunden)

Ihre Aufgaben: - Aktenführung
- Mandantenbetreuung
- Schreiben nach Diktat

Ihr Profil: - abgeschlossene Ausbildung
- Freude am eigenständigen Arbeiten
- selbstbewusstes Auftreten

Wir bieten: - einen unbefristeten, sicheren Arbeitsplatz
- ein kollegiales Team
- flexible Arbeitszeiten

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen per Mail an:
p.arendt@morstadt-arendt.de

Morstadt I Arendt Rechtsanwälte
Hauptstraße 58, 77694 Kehl, Tel.:07851/2999
https://morstadt-arendt.de/

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT

Stellenmarkt

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Adresse: 77767 Appenweier, Mittelfeld 8
Öffnungszeiten:
Montag 17:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 17:00 – 20:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Schuhreparaturen!

– Waschmaschinen
– Spülmaschinen
– Herde
– Kühl- und Gefriergeräte
– Küchenplanung - Beratung -
Verkauf

Walter Radenz
Hespengrund 14 | Durbach
Telefon 07 81 / 4 16 40
Fax 07 81 / 9 48 93 64

Hausgeräte-
Reparaturen
Küchen-
Montagen

Hausgeräte-
Reparaturen
Küchen-
Montagen

Werden Sie zum
#Klimahelden

Fo
to

:©
ko

nr
ad

ba
k

-s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Sie besitzen eine Immobilie, die

energetisch saniert werden soll?

Wir helfen Ihnen beim Planen und

Umsetzen der Maßnahmen und

den Fördergeldanträgen.

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Förderung bis 80%

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Immobilien Management Kapp • www.immo-kapp.de • Tel. 0781 967 596 66

Wir verkaufen Ihre Immobilie!
...und wann verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns?
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DER NAGELPILZ-LASER

www.hautfürsorge-zentrum.de
®Forstbetrieb Schmider

Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten
aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Steuern?
Wirmachen das.

Dagmar Zimmermann
Beratungsstellenleiterin
Auf dem Stein 26
77694 Kehl
Dagmar.Zimmermann@vlh.de

 07851/7957430

Garten- und Landschaftsbau Floristik
An- und Verkauf Pflanzen
von Antiquitäten Trauerfloristik
Dekorationen aller Art Hochzeitsfloristik

77767 Appenweier
Am Sportplatz 3
Büro-Tel.
07805/916883
es.garten-d@gmx.de
Fax: 07805/916884

Valentinstag
Ab Freitag, 12.02.21, sind wir wieder

telefonisch für Sie und Ihre Bestellungen da.
Tel. 07805/916885

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Tagespflege
„Schneeflären“
Seniorenzentrum 

am Wasserturm in Kehl

Wir haben
noch Plätze frei!

www.adamo-pflege.de

Wir beraten Sie auch gerne zuhause. 

Geschäftsführer: Axel Gelszat

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

MitMit einereiner KomplettbadsanierungKomplettbadsanierung
ausaus einereiner Hand,Hand, helfenhelfen wirwir IhnenIhnen
IhrIhr TrTraum-Badaum-BadTrTraum-BadTrTr zuzu verwirklichenverwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!
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ErlacherErlacher StraßeStraße 6060
7787177871 Renchen-ErlachRenchen-Erlach

TeTelefonlefon 078407843/3/ 94948 68 600
wwwwww.springmann-gmbh.de.springmann-gmbh.de

RiRiRiRiRichchchchRiRi tetete dedededennn BlBlBlBlickickickickickBlickBlBlickBl auauauaufff dadadadadassss ZiZiZiZiZielelelelelelZiZi ,,el,el dadadadadannnnnnnnnn
füfüfüfürcrcrcrcrchththththteseseseseshthtesht tt dududu didididieeedidi HiHiHiHindndndndndHindHiHindHi erererererndnd nininininiernierernier ssessssssessenisseninisseninisseni nininininichchchchnini t.t.t.

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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Email: info@ima-immobilien.de
Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr

Die Vielzahl an Angebo-
ten auf dem Immobilien-

markt verunsichert Interes-
senten. Mit IMA Immobilien
aus Lahr als Partner können
sie sich ein konkretes Bild
ihrer Wunschimmobilie ma-
chen. Faktoren wie Lage, Be-
schaffenheit oder Attraktivi-
tät des Objekts überprüft das
Team, das aus absoluten Pro-
fis besteht, sehr genau
Die IMA Immobilien

GmbH ist ein inhabergeführ-
tes, unabhängiges Unterneh-
men, das sich seit 1968 um al-
le Belange der Immobilien-
branche kümmert. Vermittelt
werden Grundstücke, Eigen-

tumswohnungen, Häuser, Ge-
werbeobjekte und Immobi-
lienkapitalanlagen.
»Für unsere Mitarbeiter

zählen Vertrauen und die kor-
rekte Beratung, nicht das
schnelle Geschäft«, beschreibt

Geschäftsführer Axel Fritsch
die Firmenphilosophie. Die
vielen zufriedenen Kunden
sind der beste Beweis für die
Fachkenntnis, Ehrlichkeit, Se-
riosität, Diskretion und mehr
als 50 Jahre fundierte Markt-
kenntnis.
Für jedes Objekt erstellt

IMA Immobilien zunächst ein
Wertgutachten. Weitere
Dienstleistungen sind die op-
timale Präsentation, profes-
sionelle Werbung, Erstellung
des gesetzlichen Energieaus-
weises, Durchführung der Be-
sichtigung, Sicherung der Fi-
nanzierung sowie Vorberei-
tung des Kaufvertrags.

Mehr als 50 Jahre Marktkenntnis
IMA Immobilien besticht mit ehrlicher Beratung auf Augenhöhe

Zu Hause ist IMA Immobi-
lien im Nestler-Carrée in
Lahr. Foto: IMA Immobilien

Tel: 07821-954580

Wir suchen dringend Häuser und Eigentumswohnungen für langjährige Kunden
(TOP Konditionen für Verkäufer)

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

10% WINTER
RABATT*

*bei Bestellung bis 28. Februar 2021

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Telefon 0781 932293
Markus.Hellmuth@LBS-SW.de
Mark.Maksimov@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Markus Hellmuth MarkMaksimov


